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 Anschrift Zeitungsverlag 
  Der Patriot GmbH 
  Hansastraße 2 | 59557 Lippstadt

 Geschäftsführung Christoph Barnstorf-Laumanns

 Anzeigenleitung Andreas Grunig

 Werbevermarktung Laumanns Medienservice GmbH & Co. KG 
 Der Patriot/Wochentip Hansastraße 2 | 59557 Lippstadt

 Geschäftsführer Bernd Moormann 
 E-Mail moormann@lms-lippstadt.de

 Medienservice 02941/ 201-264 (Geschäftskunden) 
 E-Mail medienservice@lms-lippstadt.de

 Anzeigenservice 02941/ 201-111 (Privatkunden) 
 E-Mail service@derpatriot.de

 Geschäftsbedingungen Aufträge werden zu den allgemeinen Geschäftsbedingungen 
  für Anzeigen und Prospektbeilagen in den Zeitungen und 
  Zeitschriften und zu den zusätzlichen Geschäftsbedingungen 
  des Verlages ausgeführt (siehe letzte Seite).

 Bankverbindungen LMS Sparkasse Lippstadt 
  BIC WELADED1LIP – IBAN DE38 4165 0001 0000 0030 46

  Volksbank Beckum-Lippstadt 
  BIC GENODEM1LIPS – IBAN DE72 4166 0124 0723 8994 00

 Zahlungsbedingungen Rein netto Kasse sofort nach Erhalt der Rechnung. 
  Vorausrechnungen können nicht ausgestellt werden.

 SEPA Die Pre-Notification (Vorabinformation) gilt mit der Zur- 
  verfügungsstellung der Rechnung als erteilt. Der jeweilige 
  Rechnungsbetrag wird innerhalb von 2 Wochen nach dem 
  Tag der Zurverfügungstellung per Lastschrift eingezogen,  
  wobei der Zeitungsverlag Der Patriot GmbH berechtigt ist,  
  den Betrag auch später einzuziehen.

 Mittlergebühr Anerkannte Anzeigenmittler erhalten 15 % (Grundpreis) 
  vom Kunden-Netto.

 Schlusstermine Regional: Ausgabe Der Patriot 
  Montag bis Freitag: Am Vortag 15 Uhr 
  Für Samstagsausgabe:  zu gestaltende Anzeigen Do. 12.00 Uhr 
   druckfertige Vorlagen Do. 16.00 Uhr

  Überregional: Ausgabe Westfalen Mitte  
  Dienstagsausgabe Kfz und Immobilien: Montag 11.30 Uhr 
  Mittwochsausgabe Stellenmarkt: Montag 16.00 Uhr 
  Samstagsausgabe alle Rubriken: Donnerstag 16.00 Uhr

 Erscheinungsweise

 Der Patriot werktäglich morgens

 Wochentip jeden Mittwoch

Allgemeine Verlagsangaben Der Patriot und Wochentip

Der Umsatzbonus gilt für alle rabattfähigen Abschlüsse; er wird am Ende des Abschlussjahres vom ersten 
Millimeter an gewährt und errechnet sich vom Rechnungsnetto.

 Postfach 2350 / 2360 

  59553 Lippstadt

 Telefon 02941/ 201-00 

 Fax 02941/ 201-249

 Internet www.derpatriot.de
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Verbreitungsgebiet

Größte regionale Abonnementzeitung 
im Wirtschaftsraum Lippstadt

IVW Auflagen 2. Quartal 2022

Druckauflage 18.503 Exemplare 
Verbreitete Auflage 23.243 Exemplare  
Verkaufte Auflage 22.688 Exemplare 

Rüthen

LIPPSTADT

Büren

Erwitte

Geseke

Salzkotten

Delbrück

Rietberg

Anröchte
Soest

Paderborn

A44
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Zusätzliche Bedingungen
Die Verlage behalten sich vor, auch andere vom Textinhalt her  
geeignete Anzeigen auf den Seiten mit den rubrizierten Anzeigen-
märkten zu veröffentlichen, wobei der Preis für Geschäftsanzeigen 
berechnet wird.

² Kombination mit der Anzeigenzeitung Wochentip, 
Druckauflage: 83.003 Exemplare

¹Ermäßigter Direktpreis

für Verkaufsanzeigen des örtlichen Einzelhandels in Anröchte, 
Erwitte, Geseke, Rüthen, Warstein und die Bereiche Bad 
Sassendorf, Büren, Delbrück, Langenberg, Lippetal, Möhnesee, 
Rietberg, Salzkotten, Soest, Wadersloh-Liesborn.

Diese Preise gelten nicht für Einzelhändler mit Filialen, für Bau-
märkte, Auto- und Möbelhäuser, Dienstleistungsunternehmen, 
Ladenketten und Verbrauchermärkte.

Amtliche Bekanntmachungen: Soweit sie nicht erwerbswirtschaftlicher Art sind bzw.  
an Dritte berechnet werden, werden sie zum halben Grundpreis abgerechnet.

Öffentliche Ausschreibungen 2,05 €

Anzeigenpreise

Kombination mit 
dem Wochentip²

3,77 € 3,21 €

Grundpreis 
je mm

Direktpreis 
je mm

Ermäßigter 
Preis¹ je mm

mm-Preis 2,54 € 2,15 € 1,67 €

Textteil 10,16 € 8,60 € 6,68 €

 6 Anzeigen  5 % 12 Anzeigen 10 %

24 Anzeigen 15 % 52 Anzeigen 20 %

Mengenstaffel für 
mm-Abschlüsse von mind.

 3.000 mm  5 % 
 5.000 mm 10 % 
10.000 mm 15 % 
20.000 mm 20 %

Erweiterte Mengenstaffel 
(Bonus) für mehr als

 40.000 mm 2 % 
 60.000 mm 3 % 
 80.000 mm 4 % 
100.000 mm 5 %
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Preise für Privatkunden
ohne weitere Nachlässe inkl. Mehrwertsteuer

Preise für Rubrikenanzeigen und Anzeigenmärkte
alle Preise zzgl. Mehrwertsteuer

Rubrizierte Anzeigen können aus umbruchtechnischen Gründen nur in der Ausgabe 
Westfalen-Mitte veröffentlicht werden.

Ausgabe Westfalen Mitte (4 H 4200) 
DER PATRIOT, Lippstadt | WESTFÄLISCHER ANZEIGER, Hamm 

SOESTER ANZEIGER, Soest

Verbreitete Auflage 77.237 lt. IVW 2. Quartal 2022

Grundpreise 
je mm

Preise für 
Ortskunden 

je mm

Immobilienmarkt | Automarkt | Tiermarkt 5,93 € 5,04 €

Ausgabe Westfalen Mitte + Süd (4 H 4101) 
DER PATRIOT, Lippstadt | WESTFÄLISCHER ANZEIGER, Hamm 

SOESTER ANZEIGER, Soest | LÜDENSCHEIDER NACHRICHTEN, Lüdenscheid

Verbreitete Auflage 103.684 lt. IVW 2. Quartal 2022

Grundpreise 
je mm

Preise für 
Ortskunden 

je mm

Immobilienmarkt | Tiermarkt | Automarkt

Bekanntschaften

7,96 €

13,46 €

6,77 €

11,44 €

Private Stellen- und  
Gelegenheitsanzeigen

Familienanzeigen und Nachrufe von privaten 
und caritativen Verbänden Vereinsanzeigen 

(nur Versammlungsanzeigen), keine Ankündigungen 
von Theateraufführungen und Vereinsfesten

mm 1,35 € mm 1,15 €

Kennziffergebühr

8,00 € einschließlich Zustellgebühr der Offerten

3,85 € bei Abholung

Die Kennziffergebühr wird als Verwaltungspauschale 
auch erhoben, wenn keine Offerten eingehen.

Verwaltungspauschale 3,50 € bei Rechnungsversand für private  
Gelegenheitsanzeigen
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Stellenmarkt Überregional

Rüthen

Warstein

MöhneseeEnseWickede

Balve

Neuenrade

Werdohl

Plettenberg

Herscheid

Kierspe

Meinerzhagen

Halver

Schalksmühle

Altena

Wiblingwerde

Nachrodt

Werl

Bad

Lippetal

Welver

Bönen

Bergkamen

Werne

Herbern

Walstedde

Drensteinfurt

Ahlen

HAMM LIPPSTADT

SOEST

LÜDENSCHEID

Beckum

Enningerloh

Sassendorf

BürenAnröchte

Erwitte

Geseke

Salzkotten

Delbrück

Rietberg

A44

A445

A45

A2

A2

A1

Ausgabe Westfalen Mitte (4 H 4200)
Westfälischer Anzeiger, 

Soester Anzeiger, Der Patriot 
Verbreitete Auflage 77.237 lt. IVW 2. Quartal 2022

Ausgabe Westfalen Mitte + Süd (4 H 4101)
Westfälischer Anzeiger, Soester Anzeiger, 
Der Patriot, Lüdenscheider Nachrichten 

Verbreitete Auflage 103.684 lt. IVW 2. Quartal 2022

Grundpreise 
je mm

Direktpreis 
je mm

Schwarz-Weiß-Anzeigen 
Farb-Anzeigen

9,22 € 
12,82 €

7,84 € 
10,90 €

Grundpreise 
je mm

Direktpreis 
je mm

Schwarz-Weiß-Anzeigen 
Farb-Anzeigen

13,84 € 
19,24 €

11,76 € 
16,35 €
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localjob.de
Die regionale Jobbörse

Die Arbeitswelt floriert und viele Unter- 

nehmen suchen in allen Bereichen nach 

neuen Mitarbeitern.

localjob.de bietet für jeden die richtige 

Plattform. 

Durch den Zusammenschluss vieler  

Tages- und Wochenzeitungen erzielen  

wir mit mehr als 196.000* Besuchern 
und rd. 550.000* Seitenaufrufen 
monatlich eine hohe Reichweite für  

Ihren Erfolg. 

Ihre Stellenanzeige erscheint zusätzlich  

zur Printanzeige für 30 Tage oder 60 Tage 

auf www.localjob.de.

*Quelle: Google Analytics (Stand: Q3/2022)

HTML-Designanzeige
individuell und professionell gestaltet 
web- und suchmaschinenoptimiert

Responsive
optimierte Darstellung für Smartphone und Tablet

Firmenlogo in der Ergebnisliste
zur Wiedererkennung

Positionszusatztext
als Erklärung zur ausgeschriebenen Position

TopJob-Kennzeichnung auf localjob.de
zur verbesserten Wahrnehmung Ihrer Anzeige

Refresh des Veröffentlichungsdatums
nach 30 Tagen wird Ihre Anzeige wieder oben in 
den Suchergebnissen platziert

Kostenlose „Jobs per Mail“
an registrierte Bewerber

Retargeting
um die Interessenten erneut zu erreichen

20 Suchwörter
zur besseren Auffindbarkeit

Eintrag in der Jobtabelle mit Online-ID
an zwei Samstagen im größten  
Stellenmarkt der Region

Regelmäßige Werbung für localjobs.de
bei allen angeschlossenen Tages-  
und Wochenzeitungen

 





















Crossmedia REGIONAL* 

Plattformen: localjob.de  
+ Bis zu 50 weitere Top Reichweitenpartner: 

Google for Jobs, Jobkralle, Stellenonline, Jobkicks, 
Rekruter, Adzuna, Seo for Jobs u.v.m. 

+ 20 Tage Social Media Werbepost auf 
Facebook und Instagram

 Laufzeit:  30 Tage 240,00 1*
 Laufzeit:  60 Tage 290,00 1* 

Crossmedia PREMIUM*

Plattformen: localjob.de 
+ stellenanzeigen.de mit ca. 3,5 Millionen 

Besuchern im Monat
+ Mit mehr als 300 Reichweitenpartnern:

Google for Jobs, Jobkralle, Stellenonline, Jobkicks, 
Rekruter, Adzuna, Seo for Jobs u.v.m.

 Laufzeit:  30 Tage 535,00 1* 
Laufzeit:  60 Tage 600,00 1* 

Azubi Online-Only**

Plattformen: localjob.de 
+ stellenanzeigen.de mit ca. 3,5 Millionen 

Besuchern im Monat
+ Mit mehr als 300 Reichweitenpartnern:

Google for Jobs, Jobkralle, Stellenonline, Jobkicks, 
Rekruter, Adzuna, Seo for Jobs u.v.m.

 Laufzeit: 60 Tage  220,00 1

Azubi TOP Online-Only**

Plattformen: localjob.de  
+ ebay Kleinanzeigen
+ stellenanzeigen.de mit ca. 3,5 Millionen 

Besuchern im Monat
+ Mit mehr als 300 Reichweitenpartnern:

Google for Jobs, Jobkralle, Stellenonline, Jobkicks, 
Rekruter, Adzuna, Seo for Jobs u.v.m.

Laufzeit:  60 Tage 320,00 1  

localjob TOP Online-Only**

Plattformen: localjob.de  
+ ebay Kleinanzeigen
+ Bis zu 50 weitere Top Reichweitenpartner: 

Google for Jobs, Jobkralle, Stellenonline, Jobkicks, 
Rekruter, Adzuna, Seo for Jobs u.v.m. 

+ 20 Tage Social Media Werbepost auf 
Facebook und Instagram

 Laufzeit: 30 Tage 550,00 1
 Laufzeit: 60 Tage 600,00 1 

PREMIUM Online-Only**

Plattformen: localjob.de 
+ stellenanzeigen.de mit ca. 3,5 Millionen 

Besuchern im Monat
+ Mit mehr als 300 Reichweitenpartnern:

Google for Jobs, Jobkralle, Stellenonline, Jobkicks, 
Rekruter, Adzuna, Seo for Jobs u.v.m.

 Laufzeit:  30 Tage 1.069,00 1
 Laufzeit:  60 Tage 1.199,00 1 

 Laufzeit:  180 Tage 1.399,00 1
 Laufzeit:  360 Tage 1.699,00 1

Alle Preise sind netto zzgl. der gesetzlichen MwSt. und sind AE-fähig. 
* Nur buchbar in Verbindung mit einer Printanzeige. Der angegebene Preis bezieht sich auf die Online-Veröffentlichung, hinzukommen die größenabhängigen Kosten 

für die Printanzeige. Sollte die Printanzeige mehrere Positionen enthalten, gelten die Online-Preise pro ausgewählte Position. 
** Preise pro Position/Stelle

Alle Preise sind netto zzgl. der gesetzlichen MwSt. und sind AE-fähig. * Nur buchbar in Verbindung mit einer Printanzeige. Der angegebene Preis bezieht sich auf die Online-Veröffentlichung, hinzukommen die größenabhängigen Kosten für 
die Printanzeige. Sollte die Printanzeige mehrere Positionen enthalten, gelten die Online-Preise pro ausgewählte Position. ** Preise pro Position/Stelle
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Sonderplatzierungen im Textteil

L IPPSTÄDTER ZE ITUNG

GEGRÜNDET 1848
Größte Tageszeitung im

Wirtschaftsraum Lippstadt

Donnerstag, 25. Oktober 2018 - Nr. 248 B 1,70

40 Jahre
Lippstadt
Lange Straße 23

auf das gesamte Warenlager!
Goldankauf: Barauszahlung

50
% %

bis 70

INHALT

EURO 1,139$ (-0,008)

DAX 11192 (-82)

DOW 24583 (-608)

Heilige jagen im Vatikan
„Pokémon Go“ war gestern – im Vatikan kann man jetzt Hei-
lige jagen. Der Kirchenstaat bietet eine eigene Version des be-
liebten Spiels an. Anstelle von Monstern gehe es bei „Follow JC
Go“ darum, Heilige zu fangen. Der Papst habe dem Spiel sei-
nen Segen gegeben, schrieben italienische Zeitungen. Bei „Po-
kémon Go“ werden Monster in reale Umgebungen eingeblendet.
Bei der Vatikan-App gehe es auch um religiöse Bildung. � kna

Stickstoffausstoß
„ungefährlich“

BADEN-BADEN � Der Lungen-
facharzt Dieter Köhler hält
die Diskussion über Stick-
stoffdioxidgrenzwerte und
Dieselfahrverbote für über-
trieben. Der frühere Präsi-
dent der Deutschen Gesell-
schaft für Pneumologie sagte
im Südwestrundfunk, Stick-
stoffdioxid sei in Konzentra-
tionen rund um den europäi-
schen Grenzwert von 40 Mi-
krogramm pro Kubikmeter
Luft „total ungefährlich“. Erst
bei Dosen von 800 bis 1000
Mikrogramm würden unbe-
handelte Asthmatiker „etwas
reagieren“, sagte Köhler. To-
desfälle gebe es aber „natür-
lich in keinem Fall“. Ein Rau-
cher erreiche „über 200000
Mikrogramm pro Kubikme-
ter, wenn er eine Zigarette
raucht“. Selbst das Anzünden
eines Adventskranzes verur-
sache mehr als 200 Mikro-
gramm Stickstoffdioxid pro
Kubikmeter Luft. Die Studi-
en, die zu den Grenzwerten
von 40 Mikrogramm pro Ku-
bikmeter Luft geführt hätten,
seien „miserabel interpre-
tiert“ worden. � afp ➔ Politik

Schwerelos
Raumfahrer Alexander Gerst
begeistert wie kaum ein an-
derer für den Weltraum. Eine
Biografie beschreibt seine
Faszination. ➔ Blick in die Welt

Frisch
Essen wird tagtäglich einfach
weggeworfen. Das wollen
Foodsharer verhindern, die
Lebensmittel vor dem Müll
retten. ➔ Hintergrund

Bunt
Halle an der Saale feiert den
Wiener Maler Gustav Klimt
mit der attraktiven Schau
„Klimt.“ Zu sehen sind viele
Frauenbilder. ➔ Kultur

Filmseite
Heute Kritiken zu:
� „Halloween“
� „Hunter Killer“
� „Intrigo – Tod eines Autors“
� „Wuff“

Warum spielen Menschen?
INTERVIEW Psychologe Rolf Oerter sagt, dass auch schlechte Verlierer gute Zeitgenossen sein können
ESSEN � In Essen startet heute
die „Spiel“, die größte Leitmes-
se für Familien- und Gesell-
schaftsspiele. Mehr als 1100
Verlage aus aller Welt präsentie-
ren ihre Neuheiten. Aber wieso
spielen wir eigentlich so gerne?
Antworten auf diese und weite-
re Fragen gibt Dr. Rolf Oerter,
emeritierter Professor für Ent-
wicklungspsychologie, im Ge-
spräch mit Jennifer Klotz.

Wieso spielen
wir eigentlich
so gerne?

Rolf Oerter: Das kommt aus
der Evolution. Bereits die Tie-
re, zum Beispiel auch Kraken,
also auch niedere Tierfor-
men, spielen bereits. Auch er-
wachsene Tiere verbringen
bis zu einem Drittel ihres Le-
bens nur mit Spielen. Und da-
durch ist auch der Spieltrieb
bei uns Menschen sehr tief
verankert und gehört zu un-
serer Ausstattung.

Was ist denn der Sinn
oder eher der Zweck
des Spielens?

Oerter: Das ist schon eine
komplizierte Frage, weil das
Spielen eher zweckfrei ist
und im wesentlichen ja auch
keine Folgen hat. Aber es
lässt sich dennoch eine gene-
relle Antwort finden. Spielen
dient dem Menschen zur Le-
bensbewältigung. Kinder
zum Beispiel spielen die The-
men und Probleme, die sie
haben, immer aus und bewäl-
tigen sie so. Und auch für Er-
wachsene hat das Spiel ver-
schiedene Funktionen. Für
die einen ist das Spiel natür-
lich ein Ausgleich für die Ar-
beit und oft kann man nur im
Spiel seine eigentlichen Inte-
ressen und Hobbys realisie-
ren. Es ist also ein Pendant
zur Arbeit. Aber grundsätz-
lich ist eben das Spiel im Er-
wachsenenalter das, was den
Menschen ausmacht, nicht
die Arbeit.

Denn die gesamten Kulturen,
die im Laufe der Mensch-
heitsgeschichte entstanden
sind, sind durch Spielaktivitä-
ten entstanden. Denn wenn
es ums Überleben geht, kann
der Mensch keine Kultur
schaffen. Wenn man aber
Zeit und die Möglichkeit hat,
über sich und die Welt nach-
zudenken, dann erschafft
man Kultur. Die Kulturen ha-
ben ihre Wurzel im menschli-
chen Spiel, nicht in der
menschlichen Arbeit. Sei es,
sich einen Tempel oder Buch-
staben auszudenken oder Bil-
der zu malen – all das wurzelt
in der spielerischen Haltung
des Menschen.

Wie unterscheiden
sich freies Spiel
und Regelspiel?

Oerter: Im frühen Alter gibt es
nur das freie Spiel. Schon die
Säuglinge spielen motorische
Spiele mit ihren Körpertei-
len, also den Fingern oder der
Hand. Darauf folgt das Illusi-
ons- oder „Als-ob“-Spiel. Die
Kinder versetzen sich bereits
am Ende des zweiten Lebens-
jahres in eine andere Situati-
on und tun so, als wären sie
jetzt ein Räuber, König oder
eine Prinzessin. Dabei ist al-
les spontan und wird nicht
gelehrt. Wenn man die Kin-
der daran hindert, werden sie
es heimlich machen. Sollten
sie dann auch noch am Spie-
len gehindert werden, wer-
den sie in ihrer Entwicklung
beeinträchtigt.

Sind Regelspiele also
besonders wichtig für
die Entwicklung?

Oerter: Regelspiele bilden
eine höhere Form. Hier muss
sich der Spieler an bestimmte
Regeln halten. Zunächst
muss man diese verstanden
haben. Dabei lernt man na-
türlich, sich auch nach den
Regeln zu verhalten. Das
braucht man natürlich auch
für das sonstige soziale Leben
und merkt, dass Regeln not-
wendig sind. Denn wenn
man sie nicht einhält, bricht
das Spiel zusammen und
man kann nicht mehr weiter-
spielen. Wenn man das auf
das wirkliche Leben über-
trägt, ist es genauso. Wenn
man sich nicht an die Regeln
und Gesetze hält, bricht das
gesellschaftliche Leben zu-
sammen.

Wieso ist man beim Spielen
gehässig oder schadenfroh?

Oerter: Wenn es um Gewin-
nen und Verlust geht, ist
beim Gewinnen natürlich die
Schadenfreude da – ein allge-
mein sehr menschlicher Zug.

Das Spiel ist dann auch eine
Art Kampf, aber eben ein
spielerischer. Und wenn man
weiß, es ist ein Spiel, kann
man mit einer Niederlage zu-
rechtkommen. Es kommt
aber vor, dass viele Kinder
und auch Erwachsene das
Spiel sehr ernst nehmen und
sehr wütend werden, wenn
sie verlieren. Das haben wir
alle schon beobachtet. Sie
verwechseln dann das Spiel
mit der sozialen Realität. Das
gibt es auch bei Fußballspie-
len. Hooligans, die das Spiel
als wirklichen Krieg und
Kampf auffassen, – und dann
können üble Dinge gesche-
hen.

Hat das Verhalten im Spiel
auch Auswirkungen auf das
wirkliche Lebens? Ist man als
schlechter Verlierer auch
weniger kritikfähig?

Oerter: Nein, das muss nicht
sein. Man kann durchaus im
Berufsleben recht erfolgreich
sein und es dennoch nicht
aushalten, dass man im Spiel
verliert. Das ist aber auch
sehr gemischt, es gibt da bei-
de Möglichkeiten.

Was spielen Sie am liebsten?
Oerter: Ich spiele am liebsten
Klavier. Musik ist für mich
ein großer Lebensinhalt. Je-
der hat da sein Schwerge-
wicht. Früher war da noch
viel anderes dabei, Windsur-
fen zum Beispiel. Ski fahre
ich heute auch noch.

➔ Land und Leute
Die Spielemesse präsentiert vie-
le Neuheiten. � Foto: dpa

Bundesgerichtshof stärkt Autokäufer
KARLSRUHE � Käufer von Neu-
wagen können bei fehlerhaf-
ten Warnmeldungen An-
spruch auf einen Austausch
des Fahrzeugs haben. Voraus-
setzung ist, dass ein erhebli-
cher Mangel vorliegt und das
Problem in der Werkstatt
nicht vollständig und sachge-

recht beseitigt werden kann,
wie der Bundesgerichtshof
(BGH) entschied. Geklagt hat-
te ein Mann aus Bayern, der
2012 einen neuen BMW für
gut 38000 Euro gekauft hatte.
Im Display des Autos er-
schien immer wieder eine
Warnmeldung wegen einer

überhitzten Kupplung. Der
Fahrer wurde aufgefordert
anzuhalten. Als der Hinweis
nach mehreren Werkstattbe-
suchen beim Händler weiter
auftauchte, verlangte der
Mann ein neues Auto. Der
Händler lehnte ab. Die BGH-
Richter stuften einen „beun-

ruhigenden“ Warnhinweis
nun als eindeutigen Mangel
ein. Sie hoben damit ein Ur-
teil des Oberlandesgerichts
Nürnberg auf. Dieses muss
jetzt prüfen, ob dem Kläger
ein Ersatzauto zusteht. � dpa

Aktenzeichen: VIII ZR 66/17

Rolf Oerter spielt am liebsten
Klavier. � Foto: privat

Ab heute Spielemesse in Essen
dern auch die Autoren bei Exper-
tengesprächen treffen. Rund 1300
Punkte umfasst das Rahmenpro-
gramm – Signierstunden, Turniere
und Wettbewerbe sowie Messepa-
nels. Geöffnet hat die Messe Don-
nerstag bis Samstag von 10 bis 19
Uhr und Sonntag von 10 bis 18 Uhr.

Die Spiel findet vom 25. bis zum
28. Oktober in der Messe Essen,
Messeplatz 1, statt. Vor Ort stellen
auf 80 000 Quadratmetern 1150
Verlage aus 50 Ländern mehr als
1400 Spieleneuheiten und Welt-
premieren vor. Die Besucher kön-
nen nicht nur Spiele testen, son-

BVB-Sieg und Schalker Remis in der Champions League
Borussia Dortmund bleibt in der Er-
folgsspur. Der Tabellenführer der
Bundesliga schlug gestern Abend
nach Treffern von Witsel (38.),

Guerreiro (73., 89.) sowie Sancho
(83.) Atlético Madrid klar mit 4:0
(1:0) und gewann damit auch seine
dritte Partie in der Champions Lea-

gue. Im Bild links stoppt Dort-
munds Zagadou Atléticos Diego
Costa. Schalke 04 brachte derweil
einen Punkt vom Gastspiel bei Ga-

latasaray Istanbul mit. Am Ende
hieß es 0:0. Im Bild rechts behaup-
tet Schalkes Embolo den Ball ge-
gen Kabak. � Fotos: dpa ➔ Sport
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LOKALES

Ohne sie läuft die
Herbstwoche nicht
Wir stellen einige „Kirmes-Köpfe“ vor

LIPPSTADT ■ Ohne sie wür-
de die Herbstwoche nicht
rund laufen: Auf einer loka-
len Themenseite stellen wir
Männer und Frauen vor, die
vor oder hinter den Kulissen
dafür sorgen, dass das
Volksfest in der Lippestadt
stattfinden kann. Echte Kir-
mes-Köpfe eben, weil sie
sich um die Schausteller
kümmern, die Stromversor-
gung oder den Straßenver-
kehr. d Lippstadt

Patrick Malice ist einer der „Kir-
mes-Köpfe“. ■ Foto: Rückert

Weniger Einbrüche
im Kreisgebiet

KREIS SOEST ■ Erneut ge-
sunken ist in diesem Jahr die
Zahl der Wohnungseinbrü-
che im Kreisgebiet. Damit
setzt sich laut Polizei der po-
sitive Trend fort. Bei knapp
der Hälfte der Einbrüche
scheiterten die Einbrecher.
Dennoch ist zu Beginn der
dunklen Jahreszeit zu Vor-
sicht geraten. d Kreis Soest

60er sagen Adé,
Schwimmbecken
RÜTHEN ■ Tschüss, grausig-
gelbe Kacheln, archaische
Fußbodenheizung und Uni-
sex-Dusche: Das Lehr-
schwimmbecken im Gym-
nasium Rüthen, in denen
Generationen von Rüthe-
nern das Schwimmen er-
lernt haben, wird kernsa-
niert. Wir haben erste Erfol-
ge begutachtet. d Rüthen

„Zehn Lippstädter
Abriss-Sünden“

Neuer Blicker erinnert an historische Bauten
LIPPSTADT ■ Seit den 1960er
Jahren wurden in Lippstadt
zahlreiche historische Ge-
bäude abgerissen. Vor allem
Gründerzeit-Objekte waren
betroffen. Die meist reprä-
sentativen Immobilien
mussten Neubauten wei-
chen, die architektonisch
weniger hermachten. Der
heute erschienene Novem-
ber-Blicker erinnert unter
der Überschrift „Zehn Lipp-
städter Abriss-Sünden“ an
ausgewählte Fälle wie den
Fachwerk-Bahnhof, die Vil-
la Sterneborg am Lippertor
und das Haus Epping an der
Langen Straße. Zurückge-
blickt wird dabei auch auf
die seinerzeit mit Sanie-

rungs-Notwendigkeiten be-
gründete Planierung eines
kompletten Altstadt-Kiezes.
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LZLZ GUTSCHEIN
GRATIS!Kaffee-

Spezialität

Gegen Vorlage dieser Anzeige erhalten Sie eine

Gültig bis 31.10.2018 P

— Anzeige —

Titelkopfanzeige
Größe: 40 mm x 43 mm (Höhe x Breite) Platzierung: Titelseite, links neben dem Titel

Grundpreis

338,50 €

Direktpreis

286,50 €

Titelkopfanzeige links
Größe: 30 mm x 81,5 mm (Höhe x Breite) Platzierung: Titelseite, links oben

Grundpreis

508,00 €

Direktpreis

430,00 €

Eckfeldanzeige Titelseite links
Größe: 80 mm x 81,5 mm (Höhe x Breite) Platzierung: Titelseite, links unten

Grundpreis

914,00 €

Direktpreis

774,00 €

Eckfeldanzeige Titelseite rechts
Größe: 100 mm x 88 mm (Höhe x Breite) Platzierung: Titelseite, Fuß rechts

Grundpreis

1.143,00 €

Direktpreis

967,00 €



Blatthohe 
Anzeige auf 
einer Textseite

Größe
2 Sp./470 mm 
bis 5 Sp./470 mm

Platzierung
auf einer Textseite, 
außen, jedoch nicht 
auf der 1. Lokalseite 
Lippstadt

Preis
mm-Preis lt. Preisliste 
Anzeigenteil

Flexform

Mindestgröße
750 mm (7 Sp./110 mm) 
auf Anfrage

Platzierung
auf einer Textseite, 
Fuß, jedoch nicht 
auf der 1. Lokalseite 
Lippstadt

Preis
mm-Preis lt. Preisliste 
Anzeigenteil

Memostick

Standardgröße
76 mm x 76 mm 
Sonderform auf Anfrage

Platzierung
selbstklebend auf der 
Titelseite

Preis
auf Anfrage

Sonderplatzierungen im Text-/Anzeigenteil

Streifenanzeige 
auf einer  
Textseite

Mindestgröße
560 mm (7 Sp./80 mm)

Platzierung
auf einer Textseite, Fuß, 
jedoch nicht auf der 
1. Lokalseite Lippstadt

Preis
mm-Preis lt. Preisliste 
Anzeigenteil

Eckfeldanzeige 
auf einer  
Textseite

Größe
750 mm  
(3 Sp./250 mm oder  
4 Sp./188 mm)

Platzierung
auf einer Textseite, Fuß  
außen, jedoch nicht auf 
der 1. Lokalseite Lippstadt

Preis
mm-Preis lt. Preisliste 
Anzeigenteil
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GEGRÜNDET 1848
Größte Tageszeitung im

Wirtschaftsraum Lippstadt
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40 Jahre
Lippstadt
Lange Straße 23

auf das gesamte Warenlager!
Goldankauf: Barauszahlung

50
% %

bis 70

INHALT

EURO 1,139$ (-0,008)

DAX 11192 (-82)

DOW 24583 (-608)

Heilige jagen im Vatikan
„Pokémon Go“ war gestern – im Vatikan kann man jetzt Hei-
lige jagen. Der Kirchenstaat bietet eine eigene Version des be-
liebten Spiels an. Anstelle von Monstern gehe es bei „Follow JC
Go“ darum, Heilige zu fangen. Der Papst habe dem Spiel sei-
nen Segen gegeben, schrieben italienische Zeitungen. Bei „Po-
kémon Go“ werden Monster in reale Umgebungen eingeblendet.
Bei der Vatikan-App gehe es auch um religiöse Bildung. � kna

Stickstoffausstoß
„ungefährlich“

BADEN-BADEN � Der Lungen-
facharzt Dieter Köhler hält
die Diskussion über Stick-
stoffdioxidgrenzwerte und
Dieselfahrverbote für über-
trieben. Der frühere Präsi-
dent der Deutschen Gesell-
schaft für Pneumologie sagte
im Südwestrundfunk, Stick-
stoffdioxid sei in Konzentra-
tionen rund um den europäi-
schen Grenzwert von 40 Mi-
krogramm pro Kubikmeter
Luft „total ungefährlich“. Erst
bei Dosen von 800 bis 1000
Mikrogramm würden unbe-
handelte Asthmatiker „etwas
reagieren“, sagte Köhler. To-
desfälle gebe es aber „natür-
lich in keinem Fall“. Ein Rau-
cher erreiche „über 200000
Mikrogramm pro Kubikme-
ter, wenn er eine Zigarette
raucht“. Selbst das Anzünden
eines Adventskranzes verur-
sache mehr als 200 Mikro-
gramm Stickstoffdioxid pro
Kubikmeter Luft. Die Studi-
en, die zu den Grenzwerten
von 40 Mikrogramm pro Ku-
bikmeter Luft geführt hätten,
seien „miserabel interpre-
tiert“ worden. � afp ➔ Politik

Schwerelos
Raumfahrer Alexander Gerst
begeistert wie kaum ein an-
derer für den Weltraum. Eine
Biografie beschreibt seine
Faszination. ➔ Blick in die Welt

Frisch
Essen wird tagtäglich einfach
weggeworfen. Das wollen
Foodsharer verhindern, die
Lebensmittel vor dem Müll
retten. ➔ Hintergrund

Bunt
Halle an der Saale feiert den
Wiener Maler Gustav Klimt
mit der attraktiven Schau
„Klimt.“ Zu sehen sind viele
Frauenbilder. ➔ Kultur

Filmseite
Heute Kritiken zu:
� „Halloween“
� „Hunter Killer“
� „Intrigo – Tod eines Autors“
� „Wuff“

Warum spielen Menschen?
INTERVIEW Psychologe Rolf Oerter sagt, dass auch schlechte Verlierer gute Zeitgenossen sein können
ESSEN � In Essen startet heute
die „Spiel“, die größte Leitmes-
se für Familien- und Gesell-
schaftsspiele. Mehr als 1100
Verlage aus aller Welt präsentie-
ren ihre Neuheiten. Aber wieso
spielen wir eigentlich so gerne?
Antworten auf diese und weite-
re Fragen gibt Dr. Rolf Oerter,
emeritierter Professor für Ent-
wicklungspsychologie, im Ge-
spräch mit Jennifer Klotz.

Wieso spielen
wir eigentlich
so gerne?

Rolf Oerter: Das kommt aus
der Evolution. Bereits die Tie-
re, zum Beispiel auch Kraken,
also auch niedere Tierfor-
men, spielen bereits. Auch er-
wachsene Tiere verbringen
bis zu einem Drittel ihres Le-
bens nur mit Spielen. Und da-
durch ist auch der Spieltrieb
bei uns Menschen sehr tief
verankert und gehört zu un-
serer Ausstattung.

Was ist denn der Sinn
oder eher der Zweck
des Spielens?

Oerter: Das ist schon eine
komplizierte Frage, weil das
Spielen eher zweckfrei ist
und im wesentlichen ja auch
keine Folgen hat. Aber es
lässt sich dennoch eine gene-
relle Antwort finden. Spielen
dient dem Menschen zur Le-
bensbewältigung. Kinder
zum Beispiel spielen die The-
men und Probleme, die sie
haben, immer aus und bewäl-
tigen sie so. Und auch für Er-
wachsene hat das Spiel ver-
schiedene Funktionen. Für
die einen ist das Spiel natür-
lich ein Ausgleich für die Ar-
beit und oft kann man nur im
Spiel seine eigentlichen Inte-
ressen und Hobbys realisie-
ren. Es ist also ein Pendant
zur Arbeit. Aber grundsätz-
lich ist eben das Spiel im Er-
wachsenenalter das, was den
Menschen ausmacht, nicht
die Arbeit.

Denn die gesamten Kulturen,
die im Laufe der Mensch-
heitsgeschichte entstanden
sind, sind durch Spielaktivitä-
ten entstanden. Denn wenn
es ums Überleben geht, kann
der Mensch keine Kultur
schaffen. Wenn man aber
Zeit und die Möglichkeit hat,
über sich und die Welt nach-
zudenken, dann erschafft
man Kultur. Die Kulturen ha-
ben ihre Wurzel im menschli-
chen Spiel, nicht in der
menschlichen Arbeit. Sei es,
sich einen Tempel oder Buch-
staben auszudenken oder Bil-
der zu malen – all das wurzelt
in der spielerischen Haltung
des Menschen.

Wie unterscheiden
sich freies Spiel
und Regelspiel?

Oerter: Im frühen Alter gibt es
nur das freie Spiel. Schon die
Säuglinge spielen motorische
Spiele mit ihren Körpertei-
len, also den Fingern oder der
Hand. Darauf folgt das Illusi-
ons- oder „Als-ob“-Spiel. Die
Kinder versetzen sich bereits
am Ende des zweiten Lebens-
jahres in eine andere Situati-
on und tun so, als wären sie
jetzt ein Räuber, König oder
eine Prinzessin. Dabei ist al-
les spontan und wird nicht
gelehrt. Wenn man die Kin-
der daran hindert, werden sie
es heimlich machen. Sollten
sie dann auch noch am Spie-
len gehindert werden, wer-
den sie in ihrer Entwicklung
beeinträchtigt.

Sind Regelspiele also
besonders wichtig für
die Entwicklung?

Oerter: Regelspiele bilden
eine höhere Form. Hier muss
sich der Spieler an bestimmte
Regeln halten. Zunächst
muss man diese verstanden
haben. Dabei lernt man na-
türlich, sich auch nach den
Regeln zu verhalten. Das
braucht man natürlich auch
für das sonstige soziale Leben
und merkt, dass Regeln not-
wendig sind. Denn wenn
man sie nicht einhält, bricht
das Spiel zusammen und
man kann nicht mehr weiter-
spielen. Wenn man das auf
das wirkliche Leben über-
trägt, ist es genauso. Wenn
man sich nicht an die Regeln
und Gesetze hält, bricht das
gesellschaftliche Leben zu-
sammen.

Wieso ist man beim Spielen
gehässig oder schadenfroh?

Oerter: Wenn es um Gewin-
nen und Verlust geht, ist
beim Gewinnen natürlich die
Schadenfreude da – ein allge-
mein sehr menschlicher Zug.

Das Spiel ist dann auch eine
Art Kampf, aber eben ein
spielerischer. Und wenn man
weiß, es ist ein Spiel, kann
man mit einer Niederlage zu-
rechtkommen. Es kommt
aber vor, dass viele Kinder
und auch Erwachsene das
Spiel sehr ernst nehmen und
sehr wütend werden, wenn
sie verlieren. Das haben wir
alle schon beobachtet. Sie
verwechseln dann das Spiel
mit der sozialen Realität. Das
gibt es auch bei Fußballspie-
len. Hooligans, die das Spiel
als wirklichen Krieg und
Kampf auffassen, – und dann
können üble Dinge gesche-
hen.

Hat das Verhalten im Spiel
auch Auswirkungen auf das
wirkliche Lebens? Ist man als
schlechter Verlierer auch
weniger kritikfähig?

Oerter: Nein, das muss nicht
sein. Man kann durchaus im
Berufsleben recht erfolgreich
sein und es dennoch nicht
aushalten, dass man im Spiel
verliert. Das ist aber auch
sehr gemischt, es gibt da bei-
de Möglichkeiten.

Was spielen Sie am liebsten?
Oerter: Ich spiele am liebsten
Klavier. Musik ist für mich
ein großer Lebensinhalt. Je-
der hat da sein Schwerge-
wicht. Früher war da noch
viel anderes dabei, Windsur-
fen zum Beispiel. Ski fahre
ich heute auch noch.

➔ Land und Leute
Die Spielemesse präsentiert vie-
le Neuheiten. � Foto: dpa

Bundesgerichtshof stärkt Autokäufer
KARLSRUHE � Käufer von Neu-
wagen können bei fehlerhaf-
ten Warnmeldungen An-
spruch auf einen Austausch
des Fahrzeugs haben. Voraus-
setzung ist, dass ein erhebli-
cher Mangel vorliegt und das
Problem in der Werkstatt
nicht vollständig und sachge-

recht beseitigt werden kann,
wie der Bundesgerichtshof
(BGH) entschied. Geklagt hat-
te ein Mann aus Bayern, der
2012 einen neuen BMW für
gut 38000 Euro gekauft hatte.
Im Display des Autos er-
schien immer wieder eine
Warnmeldung wegen einer

überhitzten Kupplung. Der
Fahrer wurde aufgefordert
anzuhalten. Als der Hinweis
nach mehreren Werkstattbe-
suchen beim Händler weiter
auftauchte, verlangte der
Mann ein neues Auto. Der
Händler lehnte ab. Die BGH-
Richter stuften einen „beun-

ruhigenden“ Warnhinweis
nun als eindeutigen Mangel
ein. Sie hoben damit ein Ur-
teil des Oberlandesgerichts
Nürnberg auf. Dieses muss
jetzt prüfen, ob dem Kläger
ein Ersatzauto zusteht. � dpa

Aktenzeichen: VIII ZR 66/17

Rolf Oerter spielt am liebsten
Klavier. � Foto: privat

Ab heute Spielemesse in Essen
dern auch die Autoren bei Exper-
tengesprächen treffen. Rund 1300
Punkte umfasst das Rahmenpro-
gramm – Signierstunden, Turniere
und Wettbewerbe sowie Messepa-
nels. Geöffnet hat die Messe Don-
nerstag bis Samstag von 10 bis 19
Uhr und Sonntag von 10 bis 18 Uhr.

Die Spiel findet vom 25. bis zum
28. Oktober in der Messe Essen,
Messeplatz 1, statt. Vor Ort stellen
auf 80 000 Quadratmetern 1150
Verlage aus 50 Ländern mehr als
1400 Spieleneuheiten und Welt-
premieren vor. Die Besucher kön-
nen nicht nur Spiele testen, son-

BVB-Sieg und Schalker Remis in der Champions League
Borussia Dortmund bleibt in der Er-
folgsspur. Der Tabellenführer der
Bundesliga schlug gestern Abend
nach Treffern von Witsel (38.),

Guerreiro (73., 89.) sowie Sancho
(83.) Atlético Madrid klar mit 4:0
(1:0) und gewann damit auch seine
dritte Partie in der Champions Lea-

gue. Im Bild links stoppt Dort-
munds Zagadou Atléticos Diego
Costa. Schalke 04 brachte derweil
einen Punkt vom Gastspiel bei Ga-

latasaray Istanbul mit. Am Ende
hieß es 0:0. Im Bild rechts behaup-
tet Schalkes Embolo den Ball ge-
gen Kabak. � Fotos: dpa ➔ Sport
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LIPPSTADT ■ Ohne sie wür-
de die Herbstwoche nicht
rund laufen: Auf einer loka-
len Themenseite stellen wir
Männer und Frauen vor, die
vor oder hinter den Kulissen
dafür sorgen, dass das
Volksfest in der Lippestadt
stattfinden kann. Echte Kir-
mes-Köpfe eben, weil sie
sich um die Schausteller
kümmern, die Stromversor-
gung oder den Straßenver-
kehr. d Lippstadt

Patrick Malice ist einer der „Kir-
mes-Köpfe“. ■ Foto: Rückert

Weniger Einbrüche
im Kreisgebiet

KREIS SOEST ■ Erneut ge-
sunken ist in diesem Jahr die
Zahl der Wohnungseinbrü-
che im Kreisgebiet. Damit
setzt sich laut Polizei der po-
sitive Trend fort. Bei knapp
der Hälfte der Einbrüche
scheiterten die Einbrecher.
Dennoch ist zu Beginn der
dunklen Jahreszeit zu Vor-
sicht geraten. d Kreis Soest
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RÜTHEN ■ Tschüss, grausig-
gelbe Kacheln, archaische
Fußbodenheizung und Uni-
sex-Dusche: Das Lehr-
schwimmbecken im Gym-
nasium Rüthen, in denen
Generationen von Rüthe-
nern das Schwimmen er-
lernt haben, wird kernsa-
niert. Wir haben erste Erfol-
ge begutachtet. d Rüthen

„Zehn Lippstädter
Abriss-Sünden“

Neuer Blicker erinnert an historische Bauten
LIPPSTADT ■ Seit den 1960er
Jahren wurden in Lippstadt
zahlreiche historische Ge-
bäude abgerissen. Vor allem
Gründerzeit-Objekte waren
betroffen. Die meist reprä-
sentativen Immobilien
mussten Neubauten wei-
chen, die architektonisch
weniger hermachten. Der
heute erschienene Novem-
ber-Blicker erinnert unter
der Überschrift „Zehn Lipp-
städter Abriss-Sünden“ an
ausgewählte Fälle wie den
Fachwerk-Bahnhof, die Vil-
la Sterneborg am Lippertor
und das Haus Epping an der
Langen Straße. Zurückge-
blickt wird dabei auch auf
die seinerzeit mit Sanie-

rungs-Notwendigkeiten be-
gründete Planierung eines
kompletten Altstadt-Kiezes.
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Mo-Fr: 9.30 - 19.00 Uhr · Samstag: 9.30 - 17.30 UhrMo-Fr: 9.30 - 19.00 Uhr · Samstag: 9.30 - 17.30 UhrMo-Fr: 9.30 - 19.00 Uhr · Samstag: 9.30 - 17.30 UhrMo-Fr: 9.30 - 19.00 Uhr · Samstag: 9.30 - 17.30 UhrMo-Fr: 9.30 - 19.00 Uhr · Samstag: 9.30 - 17.30 UhrMo-Fr: 9.30 - 19.00 Uhr · Samstag: 9.30 - 17.30 UhrMo-Fr: 9.30 - 19.00 Uhr · Samstag: 9.30 - 17.30 UhrMo-Fr: 9.30 - 19.00 Uhr · Samstag: 9.30 - 17.30 UhrMo-Fr: 9.30 - 19.00 Uhr · Samstag: 9.30 - 17.30 UhrMo-Fr: 9.30 - 19.00 Uhr · Samstag: 9.30 - 17.30 UhrMo-Fr: 9.30 - 19.00 Uhr · Samstag: 9.30 - 17.30 UhrMo-Fr: 9.30 - 19.00 Uhr · Samstag: 9.30 - 17.30 Uhr

LZLZ GUTSCHEIN
GRATIS!Kaffee-

Spezialität

Gegen Vorlage dieser Anzeige erhalten Sie eine

Gültig bis 31.10.2018 P

— Anzeige —

Eckfeldanzeige 
1. lokale Seite

Größe
2 Sp./100 mm

Platzierung
1. Lokale Seite, 
Fuß rechts

Preis
Grundpreis:
 1.016,00 €

Direktpreis:
 860,00 €
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9.817,12 € 8.343,72 €

3.558,00 € 3.024,00 €

Sonderplatzierungen auf redaktionellen Rubrikenseiten: BERUF & KARRIERE, WOHNEN & LEBEN, AUTO & MOTOR

Titelkopf-Anzeige
Größe: 72 mm x 30 mm (Breite x Höhe)  
Platzierung: Titelkopf links oder rechts

Der Patriot 4 H 4200 | Westfalen Mitte

Grundpreis Grundpreis

305,30 €Wohnen/Auto

305,30 €Beruf & Karriere 1.106,40 €

711,60 €

Direktpreis Direktpreis

258,35 €

258,35 € 940,80 €

604,80 €

Der Patriot 4 H 4200 | Westfalen Mitte

Grundpreis Grundpreis

1.524,00 €Wohnen/Auto

1.524,00 €Beruf & Karriere 5.532,00 €

Direktpreis Direktpreis

1.290,00 €

1.290,00 € 4.704,00 €

Der Patriot 4 H 4200 | Westfalen Mitte

Grundpreis Grundpreis

4.211,80 €Wohnen/Auto

4.211,80 €Beruf & Karriere 15.263,71 €

Direktpreis Direktpreis

3.563,80 €

3.563,80 € 12.979,12 €

Kopf-Anzeige rechts
Größe: 88,5 mm x 150 mm (Breite x Höhe)  
Platzierung: Kopf rechts unter Rubrik

Anzeige Fuß
Größe: 317 mm x 215 mm (Breite x Höhe)  
Platzierung: Seitenfuß

Preisliste Nr. 53 
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Ihre Anzeige in der Printausgabe und im E-Paper

Verlängern Sie Ihre Werbebotschaft mit einem 
Interstitial zusätzlich zur Printanzeige Direkte Verlinkung zu Ihrer Website

Ihre AnzeigeIhre  
Anzeige

Ihre AnzeigeIhre  
Anzeige

Ihre WebsiteIhre  
Website

Ihre  
Anzeige

Größe: 300 x 250 Pixel

Platzierung: E-Paper

Preis:  100,– € pro Tausend

E-Paper- 
Abonnenten:  5.946 (2. Quartal 2022)

INTERSTITIAL Werbung im E-Paper

Leistungsbeschreibung

• Nutzen Sie das Interstitial in unserem E-Paper  
 als Reminder zu Ihrer vorherigen Printanzeige und  
 profitieren Sie von mehr Werbereichweite

• Verlinkung zu Ihrer Website

Ihre Vorteile

• Hohe Aufmerksamkeit durch  
 Pop-Up-Effekt



Displaywerbung auf www.derpatriot.de

Alle Werbemittel werden rotierend im Wechsel mit anderen gebuchten Werbemitteln auf der Seite  
ausgeliefert. Exklusiv-Platzierungen auf Anfrage.

*Alle Preise gelten für angelieferte Werbemittel, zzgl. MwSt., Preise für Gestaltung auf Anfrage.

Medium Rectangle

Größe

300 x 250 Pixel

Platzierung

mittig im Content auf einer Seite

Preis*

pro Woche: 225,00 € 
4 Wochen: 810,00 €

Fotogalerie

Größe

300 x 250 Pixel

Platzierung

nach jedem 4. Foto ein Werbeplatz

Preis*

Print-Online-Kombi pro Woche: 125,00 € 
Online-Only pro Woche: 150,00 €

Superbanner, (Wide) Skyscraper  
und Wallpaper – auf Anfrage

Preisliste Nr. 53 
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 Satzspiegel 470 mm hoch, 317 mm breit 
  Panoramaseite 470 mm hoch, 660 mm breit

 Spaltenbreiten Anzeigenteil und Textteil 
  1 Spalte  43 mm 
  2 Spalten  88 mm 
  3 Spalten 134 mm 
  4 Spalten 180 mm 
  5 Spalten 225 mm 
  6 Spalten 271 mm 
  7 Spalten 317 mm

 Druckverfahren Offset-Rotationsdruck (gem. DIN 12647-3) 
  Positiv-Offsetplatten

  7 Punkt, Linien mind. 0,5 Punkt 
  vorzugsweise digitale Druckvorlagen, 
  Tonwert bei Halbtondarstellungen, 
  Licht mind. 10 %, Tiefe max. 85 % 
  Rasterweite bis 40 Linien/cm

  Es ist eine Tonwertzunahme von bis zu 27 % 
  zu berücksichtigen (bei Flächendeckung 
  im Rasterpositiv von 50 %).

   E-Mail-Empfang service@derpatriot.de (max. 10 MB) 
 Sendeschluss Anzeigenschlusstermin 
 Datenträger CD-ROM, DVD, USB-Stick 
 FTP-/Cloud-Übertragung bitte nur auf Anfrage unter 02941/ 201-284 
 Dateiformate PDF (keine offenen Programm-Dateien) 
 Verzeichnisnamen/Dateinamen wie im Auftrag angemeldet

Vorzugsweise ein hochaufgelöstes PDF in der Version 1.3 mit zu 100 % im PDF 
eingebetteten Schriften (Mindestgröße 7 Punkt) und reduzierten Transparenzen.

Verwendete RGB- oder Schmuckfarben werden nach ISO Newspaper26v4 in den 
CMYK-Modus konvertiert, die Dateien sind ohne Passermarken und Anschnitt zu 
liefern.

Bilddaten für Anzeigenaufträge als TIFF oder JPEG mit einer Auflösung von 180 dpi 
im CMYK- oder RGB-Modus, Schwarz-Weiß-Bilder immer als Graustufen liefern.

Bei Anzeigen, die per E-Mail oder auf Dateiträger übergeben werden, trägt der externe  
Hersteller die Verantwortung für die Qualität der drucktechnischen Aufbereitung.

Senden Sie bitte den zur Anzeige gehörenden Auftrag per E-Mail an  
service@derpatriot.de.

Folgende Angaben zum Anzeigenauftrag sind für die Bearbeitung dringend erforderlich: 
Auftraggeber (Name der Agentur) / Inserent (Anzeigenkunde) 
Erscheinungstermin der Anzeige 
Dateiname der übermittelten Anzeige 
Ansprechpartner / technisch verantwortlicher Hersteller 
Telefonnummer / Faxnummer

Bei Fragen zur Übertragung können Sie uns unter 02941/ 201- 284 erreichen.

Technische Daten

Ihr Ansprechpartner Druckvorstufe: Sebastian Johnigk 02941/ 201-291

Elektronische Übermittlung von Druckunterlagen
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Verbreitungsgebiet

Erscheinungsweise: jeden Mittwoch

Anzeigenschluss:  
2 Tage vor Erscheinen, 17 Uhr (Geschäftsanzeigen) 
1 Tag vor Erscheinen, 12 Uhr (private Kleinanzeigen) 
Sonderthemen jew. Freitag vor Erscheinen, 12 Uhr

Druckauflage 64.500 Exemplare 

Verbreitete Auflage 64.000 Exemplare  

59555 –59558 Lippstadt inkl. Ortsteile

59597 Erwitte inkl. Ortsteile

59590 Geseke inkl. Ortsteile

59609 Anröchte inkl. Ortsteile

59602 Rüthen inkl. Ortsteile

33154 Mantinghausen

59329 Wadersloh, Liesborn, Diestedde

33449 Langenberg, Benteler

33397 Rietberg-Mastholte

33142 Büren-Steinhausen

Rüthen

LIPPSTADT

Büren

Erwitte

Geseke

Salzkotten

Delbrück

Rietberg

Anröchte
Soest

Paderborn

A44
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Zusätzliche Bedingungen
Die Verlage behalten sich vor, auch andere vom Textinhalt her  
geeignete Anzeigen auf den Seiten mit den rubrizierten Anzeigen-
märkten zu veröffentlichen, wobei der Preis für Geschäftsanzeigen 
berechnet wird.

3 Kombination mit der Tageszeitung Der Patriot, 
Druckauflage: 83.003 Exemplare

2Hochformat mind. 600 mm,  
Querformat mind.700 mm

¹Ermäßigter Direktpreis

für Verkaufsanzeigen des örtlichen Einzelhandels in Anröchte, 
Erwitte, Geseke, Rüthen, Warstein und die Bereiche Bad 
Sassendorf, Büren, Delbrück, Langenberg, Lippetal, Möhnesee, 
Rietberg, Salzkotten, Soest, Wadersloh-Liesborn.

Diese Preise gelten nicht für Einzelhändler mit Filialen, für Bau-
märkte, Auto- und Möbelhäuser, Dienstleistungsunternehmen, 
Ladenketten und Verbrauchermärkte.

Gemeinnützige Organisationen und Vereine, 
kirchliche und parteiliche Nachrichten 1,23 €

Anzeigenpreise

Kombination mit  
Der Patriot3 3,77 € 3,21 €

Grundpreis 
je mm

Direktpreis 
je mm

Ermäßigter 
Preis¹ je mm

mm-Preis 1,92 € 1,63 € 1,59 €

Titelseite2 2,04 € 1,73 € —

 6 Anzeigen  5 % 12 Anzeigen 10 %

24 Anzeigen 15 % 52 Anzeigen 20 %

Mengenstaffel für 
mm-Abschlüsse von mind.

 3.000 mm  5 % 
 5.000 mm 10 % 
10.000 mm 15 % 
20.000 mm 20 %

Erweiterte Mengenstaffel 
(Bonus) für mehr als

 40.000 mm 2 % 
 60.000 mm 3 % 
 80.000 mm 4 % 
100.000 mm 5 %
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Sonderplatzierungen im WOCHENTIP-Textteil

Titelkopfanzeige groß
Größe: 48 mm x 88 mm (Höhe x Breite) Platzierung: Titelseite, über Titel

Grundpreis

394,00 €

Direktpreis

335,00 €

Titelkopfanzeige Kreis
Größe: 43 mm x 45 mm (Höhe x Breite) Platzierung: Titelseite, rechts neben Titel

Grundpreis

182,00 €

Direktpreis

155,00 €

Titelkopfanzeige flach
Größe: 22 mm x 88 mm (Höhe x Breite) Platzierung: Titelseite, links titelnah

Grundpreis

182,00 €

Direktpreis

155,00 €

Eckfeldanzeige Titelseite rechts
Größe: 100 mm x 88 mm (Höhe x Breite) Platzierung: Titelseite, Fuß rechts

Grundpreis

556,00 €

Direktpreis

473,00 €
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Technische Angaben für Beilagen

 Höchstformat 235 mm x 315 mm – Größere Formate können belegt werden, wenn sie auf Höchstmaß gefalzt sind.

 Mindestformat 110 mm x 145 mm (Patriot), 125 mm x 165 mm (Wochentip)

 Höchstgewicht 100 g – Das Beilagengewicht muss im Auftragsschreiben angegeben werden.

Einzelblätter im Format von DIN A6 sollen ein Papiergewicht von 150 g/m² nicht überschreiten, Einzelblätter  
mit Formaten größer als DIN A6 bis DIN A4 sollen ein Flächengewicht von mindestens 120 g/m² aufweisen. 
Größere Formate mit einem Papiergewicht von mindestens 60 g/m² sind auf eine Größe im Bereich DIN A4  
(210 mm x 297 mm) zu falzen.

 Beilagen im Höchstformat Beilagen im Höchstformat sollten einen Mindestumfang von 8 Seiten haben. Bei geringerem Umfang (4/6 Seiten) 
  ist ein Papiergewicht von mindestens 120 g/m² erforderlich oder diese Beilagen sind nochmals zu falzen.

 Letzter Anlieferungstermin 3 Werktage vor dem vereinbarten Beilagentermin, frachtkostenfrei

Verarbeitung unmöglich!

Preis pro 1000 Exemplare bis 10 g 20 g 30 g 40 g 50 g je weitere 10 g

Grundpreis 101,41 € 112,47 € 122,65 € 141,06 € 159,06 € 28,71 €

Direktpreis 86,20 € 95,60 € 106,80 € 119,90 € 135,20 € 24,40 €

Preis pro 1000 Exemplare bis 10 g 20 g 30 g 40 g 50 g je weitere 10 g

Grundpreis — 67,18 € 77,18 € 87,18 € 97,18 € 10,00 €

Direktpreis — 57,10 € 65,60 € 74,10 € 82,60 € 8,50 €

Prospektbeilagen

Der Patriot

Wochentip

Mindestmenge Beilage  
3.000 Exemplare

alle Preise zzgl. Mehrwertsteuer

Mindeststückzahl bei Teil- 
belegung 5.000 Exemplare

alle Preise zzgl. Mehrwertsteuer

Beilagen auch online buchbar!

Klammerung 
trägt auf



Mangelhafte 
Verarbeitung



Einlage 
nicht bündig 
verklebt


Leporello





Prospektbeilagen

Sonstige Angaben

 Lieferanschrift Druckzentrum Gewerbepark Rhynern, Gabelsberger Straße 1, 59069 Hamm, Anlieferzeiten: Mo. – Fr. 8.00 –15.00 Uhr 

 Alleinbelegung Wenn für einen Tag mehrere Beilagenaufträge vorliegen, können die Prospekte ineinandergesteckt der Zeitung beigelegt werden. 
  Eine Alleinbelegung kann nicht zugesichert werden.

 Letzter Rücktrittstermin 3 Tage vor dem Streutermin (Patriot), 10 Tage vor dem Streutermin (Wochentip)

 Beilagenhinweis In der belegten Ausgabe ein kostenloser Beilagenhinweis, jedoch berechtigt Nichterscheinen dieses Hinweises nicht zu Ersatzansprüchen.

 Sonstiges Die Beilagenpreise schließen eine Prüfung der Stückzahl beim Eingang der Beilagen nicht ein, sodass Fehlmengen oder überzählige Mengen erst beim 
  Einlegen festgestellt werden können. Das Material ist vom Auftraggeber oder seinem Lieferanten zu prüfen. Bei der Errechnung der Stückzahlen ist ein 
  Zuschuss von 5 % anzusetzen. Darüber hinausgehende überzählige Beilagen bleiben nach der Auftragsabwicklung bei uns. Wenn vom Auftraggeber 
  keine anderweitige Verfügung getroffen wird, sind wir berechtigt, diese Beilagen drei Tage nach Auftragsabwicklung zu vernichten.

  Bei Teilbelegungen wird keine Gewähr dafür übernommen, dass das gewünschte Gebiet allein und total erfasst wird.

  Beilagenaufträge werden mit der üblichen Sorgfalt erledigt. Der Verlag leistet jedoch keine Gewähr für Beilagen an bestimmten Tagen. 
  Bei Verlust einzelner Beilagen auf dem Vertriebswege haftet der Verlag nicht. Ein Anspruch auf Minderung oder Schadensersatz entfällt, 
  wenn mehrere Beilagen zusammenhaften und einem Zeitungsexemplar beigefügt werden.

  Bei nicht termingerechter Anlieferung der Beilagen kann der Verlag die ihm entstandenen Kosten berechnen.

  Beilagenaufträge sind für den Verlag erst nach Vorlage eines Musters der Beilage und deren Billigung bindend. 
  Beilagen, die durch Format oder Aufmachung beim Leser den Eindruck eines Bestandteils der Zeitung erwecken, werden nicht angenommen.  
  Die Ablehnung eines Auftrages wird dem Auftraggeber unverzüglich mitgeteilt.

  Der Verlag behält sich die Ablehnung oder Höherberechnung des Auftrages vor, wenn Beilagen für zwei oder mehrere Firmen werben 
  (siehe auch Ziffer 7 der Allgemeinen Geschäftsbedingungen).

Preisliste Nr. 53 
Gültig ab 1. Januar 2023 Seite 20



Preisliste Nr. 53 
Gültig ab 1. Januar 2023 Seite 21

1. »Anzeigenauftrag« im Sinne der nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen ist der Vertrag über die 
Veröffentlichung einer oder mehrerer Anzeigen eines Werbungtreibenden oder sonstigen Inserenten in einer 
Druckschrift zum Zweck der Verbreitung.

2. Anzeigen sind im Zweifel zur Veröffentlichung innerhalb eines Jahres nach Vertragsabschluss abzurufen. Ist im 
Rahmen eines Abschlusses das Recht zum Abruf einzelner Anzeigen eingeräumt, so ist der Vertrag innerhalb 
eines Jahres seit Erscheinen der ersten Anzeige abzuwickeln, sofern die erste Anzeige innerhalb der in Satz 1 
genannten Frist abgerufen und veröffentlicht wird.

3. Bei Abschlüssen ist der Auftraggeber berechtigt, innerhalb der vereinbarten bzw. der in Ziffer 2 genannten Frist 
auch über die im Auftrag genannte Anzeigenmenge hinaus weitere Anzeigen abzurufen.

4. Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der Verlag nicht zu vertreten hat, so hat der Auftragge-
ber, unbeschadet etwaiger weiterer Rechtspflichten, den Unterschied zwischen dem gewährten und dem der 
tatsächlichen Abnahme entsprechenden Nachlass dem Verlag zu erstatten. Die Erstattung entfällt, wenn die 
Nichterfüllung auf höherer Gewalt im Risikobereich des Verlages beruht.

5. Aufträge für Anzeigen und Fremdbeilagen, die erklärtermaßen ausschließlich in bestimmten Nummern, be-
stimmten Ausgaben oder an bestimmten Plätzen der Druckschrift veröffentlicht werden sollen, müssen so 
rechtzeitig beim Verlag eingehen, dass dem Auftraggeber noch vor Anzeigenschluss mitgeteilt werden kann, 
wenn der Auftrag auf diese Weise nicht auszuführen ist. Rubrizierte Anzeigen werden in der jeweiligen Rubrik 
abgedruckt, ohne dass dies der ausdrücklichen Vereinbarung bedarf.

6. Textteil-Anzeigen sind Anzeigen, die mit mindestens drei Seiten an den Text und nicht an andere Anzeigen 
angrenzen. Anzeigen, die aufgrund ihrer redaktionellen Gestaltung nicht als Anzeige erkennbar sind, werden 
als solche vom Verlag mit dem Wort »Anzeige« deutlich kenntlich gemacht.

7. Der Verlag behält sich vor, Anzeigenaufträge – auch einzelne Abrufe im Rahmen eines Abschlusses – und Beila-
genaufträge wegen des Inhalts der Herkunft oder der technischen Form nach einheitlichen, sachlichen, sachlich 
gerechtfertigten Grundsätzen des Verlages abzulehnen, wenn deren Inhalt gegen Gesetze oder behördliche 
Bestimmungen verstößt oder deren Veröffentlichung für den Verlag unzumutbar ist. Dies gilt auch für Aufträge, 
die bei Geschäftsstellen, Annahmestellen oder Vertretern abgegeben werden. Beilagenaufträge sind für den 
Verlag erst nach Vorlage eines Musters der Beilage und deren Billigung bindend. Beilagen, die durch Format 
oder Aufmachung beim Leser den Eindruck eines Bestandteils der Zeitung oder Zeitschrift erwecken oder 
Fremdanzeigen enthalten, werden nicht angenommen. Die Ablehnung eines Auftrages wird dem Auftraggeber 
unverzüglich mitgeteilt.

8. Für die rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes und einwandfreier Druckunterlagen oder der Beilagen ist der 
Auftraggeber verantwortlich. Für erkennbar ungeeignete oder beschädigte Druckunterlagen fordert der Verlag 
unverzüglich Ersatz an. Der Verlag gewährleistet die für den belegten Titel übliche Druckqualität im Rahmen der 
durch die Druckunterlagen gegebenen Möglichkeiten.

9. Bei Ziffernanzeigen wendet der Verlag für die Verwahrung und rechtzeitige Weitergabe der Angebote die Sorg-

falt eines ordentlichen Kaufmanns an. Einschreibebriefe und Eilbriefe auf Ziffernanzeigen werden nur auf dem 
normalen Postweg weitergeleitet.

Die Eingänge auf Ziffernanzeigen werden vier Wochen aufbewahrt. Zuschriften, die in dieser Frist nicht abgeholt 
sind, werden vernichtet. Wertvolle Unterlagen sendet der Verlag zurück, ohne dazu verpflichtet zu sein.

Dem Verlag kann einzelvertraglich als Vertreter das Recht eingeräumt werden, die eingehenden Angebote 
anstelle und im erklärten Interesse des Auftraggebers zu öffnen. Der Verlag kann darüber hinaus mit dem 
Auftraggeber die Möglichkeit der Selbstabholung oder der gebührenpflichtigen Zusendung vereinbaren. Briefe, 
die das zulässige Format DIN A4 (Gewicht von 500 Gramm) überschreiten sowie Waren-, Bücher-, Katalog- 
sendungen und Päckchen sind von der Weiterleitung ausgeschlossen und werden nicht entgegengenommen. 
Eine Entgegennahme und Weiterleitung kann hierfür dennoch ausnahmsweise für den Fall vereinbart werden, 
dass der Auftraggeber die dabei entstehenden Gebühren/Kosten übernimmt.

10. Druckunterlagen werden nur auf besondere Anforderung an den Auftraggeber zurückgesandt. Die Pflicht zur 
Aufbewahrung endet drei Monate nach Ablauf des Auftrages.

11. Erfüllungsort ist Lippstadt.

Im Geschäftsverkehr mit Kaufleuten, juristischen Personen des öffentlichen Rechts oder bei öffentlich-rechtli-
chen Sondervermögen ist bei Klagen Gerichtsstand Lippstadt. Soweit Ansprüche des Verlags nicht im Mahnver-
fahren geltend gemacht werden, bestimmt sich der Gerichtsstand bei Nicht-Kaufleuten nach deren Wohnsitz.

Ist der Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt des Auftraggebers, auch bei Nicht-Kaufleuten, zum Zeitpunkt der 
Klageerhebung unbekannt oder hat der Auftraggeber nach Vertragsschluss seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen 
Aufenthalt aus dem Geltungsbereich des Gesetzes verlegt, ist als Gerichtsstand der Sitz des Verlages vereinbart.

Zusätzliche Geschäftsbedingungen des Verlages

a) Im Falle höherer Gewalt oder bei Störung des Arbeitsfriedens erlischt jede Verpflichtung zur Erfüllung von Auf-
trägen und zur Leistung von Schadensersatz.

b) Der Auftraggeber trägt die Verantwortung für den Inhalt und die rechtliche Zulässigkeit der für die Insertion 
zur Verfügung gestellten Text- und Bildunterlagen. Dem Auftraggeber obliegt es, den Verlag von Ansprüchen 
Dritter freizustellen. Durch die Erteilung eines Anzeigenauftrages verpflichtet sich der Inserent, die Kosten der 
Veröffentlichung einer Gegendarstellung, die sich auf tatsächliche Behauptungen der veröffentlichten Anzeige 
bezieht, zu tragen und zwar nach Maßgabe des jeweils geltenden Anzeigentarifs.

c) Gemäß § 33 Bundesdatenschutzgesetz weisen wir darauf hin, dass im Rahmen der Geschäftsbeziehungen die er-
forderlichen Kunden- und Lieferantendaten mit Hilfe der elektronischen Datenverarbeitung gespeichert werden.

d) Der Verlag ist berechtigt, Anzeigenaufträge im Rahmen seiner technischen und betrieblichen Möglichkeiten 
ebenfalls in einem Onlinedienst zu veröffentlichen.

Allgemeine Geschäftsbedingungen für Anzeigen und Fremdbeilagen in Zeitungen und Zeitschriften



1. Der Auftraggeber hat bei ganz oder teilweise unleserlichem, unrichtigem oder bei unvollständigem Abdruck 
der Anzeige Anspruch auf Zahlungsminderung oder eine einwandfreie Ersatzanzeige, aber nur in dem Ausmaß, 
in dem der Zweck der Anzeige beeinträchtigt wurde. Lässt der Verlag eine ihm hierfür gestellte angemessene 
Frist verstreichen oder ist die Ersatzanzeige erneut nicht einwandfrei, so hat der Auftraggeber ein Recht auf 
Zahlungsminderung oder Rückgängigmachung des Auftrages. 

Schadenersatzansprüche aus positiver Forderungsverletzung, Verschulden bei Vertragsabschluss und unerlaub-
ter Handlung sind – auch bei telefonischer Auftragserteilung – ausgeschlossen; Schadensersatzansprüche aus 
Unmöglichkeit der Leistung und Verzug sind beschränkt auf Ersatz des vorhersehbaren Schadens und auf das 
für die betreffende Anzeige oder Beilage zu zahlende Entgelt. Dies gilt nicht nur für Vorsatz und grobe Fahrläs-
sigkeit des Verlegers, seines gesetzlichen Vertreters und seines Erfüllungsgehilfen. Eine Haftung des Verlages für 
Schäden wegen des Fehlens zugesicherter Eigenschaften bleibt unberührt. 

Im kaufmännischen Geschäftsverkehr haftet der Verlag darüber hinaus auch nicht für grobe Fahrlässigkeit von 
Erfüllungsgehilfen; in den übrigen Fällen ist gegenüber Kaufleuten die Haftung für grobe Fahrlässigkeit dem 
Umfang nach auf den voraussehbaren Schaden bis zur Höhe des betreffenden Anzeigenentgelts beschränkt.

Reklamationen müssen – außer bei nicht offensichtlichen Mängeln – innerhalb von vier Wochen nach Veröf-
fentlichung der Anzeige schriftlich – bzw. soweit der Auftraggeber Verbraucher i. S. v. § 13 BGB ist, in Textform 
(§ 126 b BGB) – geltend gemacht werden.

2. Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch geliefert. Der Auftraggeber trägt die Verantwortung für 
die Richtigkeit der zurückgesandten Probeabzüge. Der Verlag berücksichtigt alle Fehlerkorrekturen, die ihm 
innerhalb der bei der Übersendung des Probeabzuges gesetzten Frist mitgeteilt werden.

3. Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird die nach Art der Anzeige übliche, tatsächliche 
Abdruckhöhe der Berechnung zugrunde gelegt. 

4. Bei Zahlungsverzug sind die Verzugszinsen in Höhe von 9 % über dem jeweiligen Basiszinssatz zu zahlen, 
der von der Deutschen Bundesbank veröffentlicht wird. Die Geltendmachung weiteren Verzugsschadens wird 
hierdurch nicht ausgeschlossen. 

5. Der Verlag kann bei Zahlungsverzug die weitere Ausführung des laufenden Vertrages bis zur Bezahlung zurück-
stellen und für die restlichen Anzeigen Vorauszahlung verlangen. Bei Vorliegen begründeter Zweifel an der Zah-
lungsfähigkeit des Auftraggebers ist der Verlag berechtigt, auch während der Laufzeit eines Anzeigenabschlus-
ses das Erscheinen weiterer Anzeigen ohne Rücksicht auf ein ursprünglich vereinbartes Zahlungsziel von der 
Vorauszahlung des Betrages und von dem Ausgleich offen stehender Rechnungsbeträge abhängig zu machen.

6. Kosten für die Anfertigung bestellter Vorlagen und Zeichnungen sowie für vom Auftraggeber gewünschte oder 
zu vertretende erhebliche Änderungen ursprünglich vereinbarter Ausführungen hat der Auftraggeber zu tragen. 

7. Aus einer Auflagenminderung kann bei einem Abschluss über mehrere Anzeigen ein Anspruch auf Preisminde-
rung hergeleitet werden, wenn im Gesamtdurchschnitt des mit der ersten Anzeige beginnenden Insertionsjah-
res die in der Preisliste oder auf andere Weise genannte durchschnittliche Auflage oder – wenn eine Auflage 
nicht genannt ist – die durchschnittlich verkaufte (bei Fachzeitschriften gegebenenfalls die durchschnittlich 
tatsächlich verbreitete) Auflage des vergangenen Kalenderjahres unterschritten wird. Eine Auflagenminderung 
ist nur dann ein zur Preisminderung berechtigter Mangel, wenn sie

 bei einer Auflage bis zu 50.000 Exemplaren 20 v. H.  
 bei einer Auflage bis zu  100.000 Exemplaren 15 v. H.  
 bei einer Auflage bis zu 500.000 Exemplaren 10 v. H.  
 bei einer Auflage über  500.000 Exemplaren 5 v. H
beträgt.

Darüber hinaus sind bei Abschlüssen Preisminderungsansprüche ausgeschlossen, wenn der Verlag dem Auf-
traggeber von dem Absinken der Auflage so rechtzeitig Kenntnis gegeben hat, dass dieser vor Veröffentlichung 
der Anzeige oder vor Verteilung der Beilage vom Vertrag zurücktreten konnte.

h) Der Verlag wendet bei Entgegennahme und Prüfung der Anzeigentexte die geschäftsübliche Sorgfalt an, haftet 
jedoch nicht, wenn er von den Auftraggebern irregeführt oder getäuscht wird.

i) Nicht sofort erkennbare Mängel der Druckunterlagen, die erst beim Druckvorgang deutlich werden, begründen 
für den Auftraggeber keinen Anspruch auf Zahlungsminderung oder Ersatz wegen ungenügenden Abdrucks. 

j) Etwaige Änderungen oder Abbestellungen sind schriftlich mit genauer Angabe des Textes oder der Ausgabe 
spätestens bis zum Anzeigenschluss, bei Beilagenaufträgen wenigstens 3 Tage vor dem Streutermin zu über-
mitteln. Bei Abbestellungen gehen gegebenenfalls bereits entstandene Herstellungs- oder Vorbereitungskosten 
zu Lasten des Auftraggebers. Bei telefonisch aufgegebenen Anzeigen, Terminänderungen, Textkorrekturen und 
Abbestellungen übernehmen die Verlage für Übermittlungsfehler keine Haftung. 

k) Rubrizierte Anzeigen können aus umbruchtechnischen Gründen nur auf den Seiten »Westfälischer Immobilien-, 
Wohnungs-, Auto- und Stellenmarkt« veröffentlicht werden.

l) Für Verlagsbeilagen, örtlich begrenzte Anzeigen, Sonderveröffentlichungen (Kollektive) und Anzeigenstrecken 
können abweichende Preise vereinbart werden. 

m) Bei Änderungen der Anzeigenpreise treten die neuen Bedingungen auch für laufende Aufträge sofort in Kraft. 

n) Aufträge für Empfehlungsanzeigen von Firmen des im Verbreitungsgebiet ansässigen Handels und Handwerks, 
worunter auch selbstständig werbende Filialbetriebe fallen, werden zum Ortspreis berechnet. Verkaufsagentu-
ren, Verkaufsstellen und Zweigniederlassungen von überregionalen Verkaufsorganisationen, deren Insertion 
zentral verwaltet wird, sind keine ortsansässigen Handelsfirmen im Sinne der Preisliste. Das Entscheidungsrecht 
darüber hat ausschließlich der Verlag. Auf den Ortspreis kann keine Mittlervergütung gewährt werden.

o) Eine Provision wird nur an die vom Verlag anerkannten Werbemittler vergütet.Voraussetzung ist, dass der 
Auftrag unmittelbar vom Werbemittler erteilt wird und Texte bzw. Druckunterlagen auch von ihm geliefert 
werden. Die Werbungsmittler und Werbeagenturen sind verpflichtet, sich in ihren Angeboten, Verträgen und 
Abrechnungen mit den Werbungtreibenden an die Preisliste des Verlages zu halten. Die vom Verlag gewährte 
Mittlungsvergütung darf an die Auftraggeber weder ganz noch teilweise weitergegeben werden. Für die Ver-
mittlung von Aufträgen privater Auftraggeber wird eine Mittlungsvergütung nicht bezahlt. 

p) Der Werbungtreibende hat rückwirkend Anspruch auf den seiner tatsächlichen Abnahme von Anzeigen inner-
halb Jahresfrist entsprechenden Nachlass, wenn er zu Beginn der Frist einen Auftrag abgeschlossen hat, der 
aufgrund der Preisliste zu einem Nachlass von vornherein berechtigt. Der Anspruch auf rückwirkenden Nachlass 
erlischt, wenn er nicht innerhalb eines Monats nach Ablauf der Jahresfrist geltend gemacht wird. 

q) Ansprüche bei fehlerhaften Wiederholungsanzeigen sind dann ausgeschlossen, wenn der Werbungtreibende 
die Möglichkeit hatte, vor Drucklegung der nächstfolgenden Anzeige auf den Fehler hinzuweisen. Der Vergü-
tungsanspruch des Verlages bleibt unberührt. 

r) Bei außergerichtlichen und gerichtlichen Mahnverfahren sowie bei Klagen wird der auf die streitgegenständ-
liche Forderung gewährte Nachlass wieder belastet. Bei Konkursen und gerichtlichen Vergleichen entfällt jeg-
licher Nachlass. 

s) Der Verlag ist weder verpflichtet noch bereit, an Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungs-
stelle teilzunehmen.

t) Für alle Anzeigenaufträge gelten die allgemeinen und zusätzlichen Geschäftsbedingungen. Die zusätzlichen 
Geschäftsbedingungen gehen im Zweifelsfalle den allgemeinen Geschäftsbedingungen vor. Weichen Auftrag 
oder die ihm vom Auftraggeber zugrunde gelegten Bedingungen von den allgemeinen oder zusätzlichen Ge-
schäftsbedingungen des Verlages ab, so gelten die Bedingungen des Verlages, wenn nicht der Auftraggeber 
binnen sechs Tagen seit Auftragsbestätigung durch den Verlag schriftlich widerspricht. 

Stand: September 2022
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